
Fangen wir bei uns an fossile Rohstoffe einzusparen und Kosten zu senken!

Entsteht im Winter Eis, kann man damit im Sommer gratis kühlen. Besser wäre dann allerdings eine  
Speicherung des Eises in einem separaten Eisspeicher, über beispielsweise eine Rutsche.

Das Bild stellt die Kombination einer thermischen Solaranlage mit der Erwärmung des größeren inter-
nen Wärmespeichers (WSP) durch eine WP und ggf. Holz, Gas oder Öl für Bedarfsspitzen dar. Der 
WSP wird vor Ort aus Polypropylen erstellt. Das Wasser im WSP ist drucklos. Die Wärmeleitkörper 
sorgen für eine gute Schichtung und die Wärmetauscher verhindern Legionellen im Brauchwasser.

Bei einer entsprechenden thermischen Solarfläche betragen die Einsparungen an Betriebskosten et-
wa  65%. Beim Einsatz von Holz, für die Bedarfsspitzen, werden ~ 80% fossiler Energie eingespart,  
die bei einer zusätzlichen kleinen Fotovoltaikanlage, für den WP-Strom, sogar fast 100% betragen.

Das Einfrieren des Wassers zu Eisblöcken hatte bei der FH-Lübeck dazu geführt, dass dieses Eis im 
folgenden Sommer nicht auftaute. Ob ein Wasser-Kies-Speicher, mit Eisbildung, ein besseres Ergeb-
nis liefert oder kostengünstiger ist, können wir nicht beurteilen. Werbungen mit sehr kleinem Wasser-
Eis-Speicher sind uns unverständlich. Was geschieht mit Stahlspeichern – über mehrere Geschosse 
im Haus – bei deren Alterung? Zum Beispiel beim Auslaufen von sehr viel warmem Wasser?
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Wir machen heiß durch Sonne und Eis !
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